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S&chsische Staatskanzlei

alle Staatsministerien

Sachsischer Landtag — Verwaltung

Sachsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte
Sachsischer Rechnungshof

Referat 11 - i. H. -

nachrichtlich:
Landesamt fur Steuern und Finanzen — Referat 314

Tarifeinigung in den Tarifverhandlungen fir die Beschéaftigten der
Lander vom 9. Dezember 2023;
Neuregelung der Entgelte fur die Tarifbeschaftigten, Auszubildenden,
dual Studierenden und Praktikantinnen/Praktikanten im Bereich der
Tarifgemeinschaft deutscher Lander (TdL);
Bekanntgabe der Tabellenentgelte einschlieflich Stundenentgelte und
Zeitzuschlage
- fur den Zeitraum vom 1. Oktober 2024 bis zum 31. Oktober 2024
(nur Anlage G zum TV-L),
- fur den Zeitraum vom 1. November 2024 bis zum 31. Januar 2025
und
- abdem 1. Februar 2025

Die Tarifvertragsparteien des offentlichen Dienstes der Lander haben sich am
9. Dezember 2023 auf die als Anlage 1 beigefligte Tarifeinigung verstandigt.
Die bis zum 19. Januar 2024 vorgesehene Erklarungsfrist ist zwischenzeitlich

ohne Widerruf ausgelaufen.

Wesentlicher Bestandteil der Tarifeinigung ist die Zahlung einer Inflations-
ausgleichzahlung nach dem Tarifvertrag Uber Sonderzahlungen zur
Abmilderung der gestiegenen Verbraucherpreise (TV Inflationsaus-
gleich) vom 9. Dezember 2023 (vgl. Ziffer 1. 2. der Tarifeinigung vom
9. Dezember 2023). Zu dessen Umsetzung sind Durchfihrungshinweise
der TdL zum Tarifvertrag Uber Sonderzahlungen zur Abmilderung der ge-

stiegenen Verbraucherpreise (TV Inflationsausgleich) vom 9. Dezember 2023
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in der Fassung des Freistaates Sachsen vom 22. Januar 2024 (Anlage 2) gefasst

worden.

Von der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 sind
- Beschaftigte nach dem TV-L,
- Auszubildende nach dem TVA-L BBIiG, TVA-L Pflege und TVA-L Gesundheit,
- dual Studierende nach dem TVdS-L sowie
- Praktikantinnen und Praktikanten nach dem TV Prakt-L

erfasst.

Im Anschluss an die abgestimmte Redaktion ist die Tarifeinigung von den Tarifvertrags-
parteien in Anderungstarifvertrage umzusetzen. Das Sachsische Staatsministerium
der Finanzen erhebt keine Bedenken, im Vorgriff auf die Anderungstarifvertrage unter
dem Vorbehalt der Ruckforderung und unter Ausschluss der Berufung auf den Wegfall
der Bereicherung die ab dem 1. Januar 2024 neu vereinbarten Zulagen fur Pflegekréfte
und Beschaftigte in Gesundheitsberufen im MaRRregelvollzug bzw. im Justizvollzug sowie
fur Beschatftigte im Sozial- und Erziehungsdienst nach Mal3gabe dieses Rundschreibens
(siehe unter nachfolgender Ziffer 12. bzw. 22.) zu zahlen.

Sowohl die Inflationsausgleichs-Einmalzahlung (in H6he von grundsatzlich 1.800 Euro)
als auch Inflationsausgleichs-Monatszahlungen fir die Monate Januar bis Marz 2024
(in H6he von grundsatzlich 120 Euro in den Monaten Januar bis Oktober 2024) sind zum
Jrihestmdglichen Zeitpunkt“ auszuzahlen (§ 2 Abs. 1, § 3 Abs. 1 Satz 2 TV Inflations-
ausgleich). Das Landesamt fur Steuern und Finanzen wird hiernach voraussichtlich die
Einmalzahlung im Regelfall zum Zahltag Februar 2024 sowie die Monatszahlungen

beginnend ab Zahltag Marz 2024 rickwirkend zum Januar 2024 auszahlen.

Zur Anderung der Entgelte und weiteren Entgeltbestandteile wird im Einzelnen auf

Folgendes hingewiesen:

1. Tabellenentgelte
Die Tabellenentgelte der Tarifbeschéftigten in den Entgeltgruppen 1 bis 15 mit Stand
vom 1. Dezember 2022 werden zum 1. November 2024 um 200 € und zum 1. Februar

2025 um 5,5 % erhoht. Dabei muss in Summe beider Anhebungen eine Erhéhung von
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mindestens 340 € erreicht werden (vgl. Ziffer I. 1. der Tarifeinigung vom 9. Dezember
2023). Die fur die Zeit ab dem 1. November 2024 bzw. ab dem 1. Februar 2025 mafige-
benden Tabellenentgelte der Anlage B zum TV-L ergeben sich aus den Anlagen 3a und
3b.

Die Tabellenentgelte fur das Pflegepersonal, fur Arztinnen und Arzte an Universitats-

kliniken (8 41 TV-L) und fiur die Beschéftigten im Sozial- und Erziehungsdienst mit
Stand vom 1. Dezember 2022 werden ebenfalls zum 1. November 2024 um 200 €
und zum 1. Februar 2025 um 5,5 % erhoht. Fir die Beschaftigten im Sozial- und
Erziehungsdienst werden zuvor (zum 1. Oktober 2024) neue Tabellenentgelte in der
Entgeltgruppe S 9 vereinbart. Die fir die Zeit ab 1. Oktober 2024 (nur Anlage G), ab
1. November 2024 und ab 1. Februar 2025 maf3gebenden Betrage der Entgelttabellen
ergeben sich:

- fur Pflegekrafte aus den Anlagen 4a und 4b (Anlage C zum TV-L),

- fiir Arztinnen und Arzte aus den Anlagen 5a und 5b (Anlage D zum TV-L),

- fir Beschaftigten im Sozial- und Erziehungsdienst aus den Anlagen 6a, 6b und
6¢ (Anlage G zum TV-L).

2. Entgelte in individuellen Zwischen- oder Endstufen

Die Tabellenentgelte der Beschéftigten in einer individuellen Zwischen- bzw. Endstufe
gemaR § 6 Abs. 4 Satz 1 und § 7 Abs. 2 TVU-Lander bzw. nach § 8 Abs. 3 TVU-Lander
werden ebenfalls zum 1. November 2024 um 200 € und zum 1. Februar 2025 um 5,5 %
erhdht, wobei auch hier sichergestellt sein muss, dass die Beschaftigten in Summe
beider Anhebungen eine Erhéhung von mindestens 340 € erhalten (vgl. Ziffer I. 1. der
Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).

Bei Teilzeitbeschéftigten bildet nicht das Teilzeitentgelt, sondern der dem Teilzeitentgelt
zugrundeliegende Vollzeitbezug die Bemessungsgrundlage fir die vorgenannte
Anhebung.

Bei Teilzeitbeschéftigten, deren Ehegatte ebenfalls in den TV-L bergeleitet wurde und
in deren Entgelt der individuellen Endstufe der halftige Verheiratetenanteil im
Ortszuschlag ungekirzt eingegangen ist, ist vor der Teilzeitkiirzung der um 4,76 %
erhdhte (1. November 2024) bzw. der um 5,5 % erhohte (1. Februar 2025) hélftige
Verheiratetenanteil herauszurechnen und nach der Teilzeitklirzung dem Ergebnis wieder

zuzuschlagen. Damit erhdht sich der hélftige Verheiratetenanteil wie folgt:
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vom 1. November 2024 bis zum 31. Januar 2025:

- in den Entgeltgruppen 1 bis 8 von 71,98 € auf 75,41 €,

- in den Entgeltgruppen 9a bis 15 von 75,60 € auf 79,20 € und
zum 1. Februar 2025:

- in den Entgeltgruppen 1 bis 8 von 75,41 € auf 79,56 €,

- in den Entgeltgruppen 9a bis 15 von 79,20 € auf 83,56 €.

3. Stundenentgelttabellen und Tabellen der Zeitzuschléage
Die maflgebenden Stundenentgelttabellen und Tabellen der Zeitzuschlage fir die
Beschaftigten, die unter den TV-L fallen, einschlieBlich entsprechender Tabellen
- fur das Pflegepersonal (§ 43 TV-L),
- fur Arztinnen und Arzte an Universitatskliniken (§ 41 TV-L) und
- fur Beschéftigte im Sozial- und Erziehungsdienst (8 52 TV-L)
sind folgenden Anlagen zu entnehmen:
- fir den Zeitraum vom 1. Oktober 2024 bis zum 31. Oktober 2024 (nur
Beschaftigte im Sozial- und Erziehungsdienst): Anlage 7a,
- fur den Zeitraum vom 1. November 2024 bis zum 31. Januar 2025: Anlage 7b
sowie

- for die Zeit ab 1. Februar 2025: Anlage 7c.

4. Bereitschaftsdienstentgelte (§ 8 Abs. 6, 8§ 42 Nr. 6 und § 43 Nr. 5 TV-L)

Fur die unter 88 42, 43 TV-L fallenden Beschaftigten erhéhen sich geman Satz 1 Buchst.
d zu Ziffer I. 4. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 die Bereitschaftsdienstentgelte
nach Anlage E zum TV-L fur die Zeit ab 1. November 2024 um 4,76 % und ab
1. Februar 2025 um 5,5 %. Die entsprechenden Werte fir diesen Zeitraum sind —

getrennt nach den Tarifgebieten West und Ost — in den Anlagen 8a und 8b

ausgewiesen.

Fir die nicht unter 88 42, 43 TV-L fallenden Beschaftigten — mit Ausnahme der Arztinnen
und Arzte im Sinne des § 41 TV-L — gelten die bisher gezahlten Betrage weiter (vgl. § 8
Abs. 6 Satz 2 TV-L).

Fur die unter § 41 TV-L fallenden Arztinnen und Arzte erhéhen sich die Bereitschafts-
dienstentgelte ab 1. November 2024 bzw. ab 1. Februar 2025 entsprechend der
Erhéhung der Tabellenentgelte, da insoweit auf das jeweilige tarifliche Stundenentgelt
abgestellt wird (vgl. 8 41 Nr. 5 Ziff. 4 TV-L).
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5. Wechselschicht- und Schichtzulagen nach § 8 Abs. 7 und 8 TV-L

Die Betrage der Wechselschicht- und Schichtzulagen nach 8 8 Abs. 7 bzw. Abs. 8 TV-L
sind nicht dynamisch und betragen deshalb weiterhin 105 € bzw. 40 € monatlich und
0,63 € bzw. 0,24 € pro Stunde.

Die Zulagen fir Beschaftigte im Geltungsbereich des § 43 TV-L, die standig Wechsel-
schichtarbeit bzw. standig Schichtarbeit leisten (§ 8 Abs. 7 Satz 1 und Abs. 8 Satz 1
TV-L) sind ebenfalls nicht dynamisch und betragen deshalb weiterhin 150 € bzw.

60 € monatlich. Bei nicht standiger Wechselschichtarbeit bzw. nicht standiger Schicht-
arbeit betragen die Zulagen fur Beschaftigte im Geltungsbereich des § 43 TV-L weiterhin
0,63 € bzw. 0,24 € pro Stunde.

6. Personliche Zulage bei voruibergehender Ubertragung einer hoherwertigen
Tatigkeit nach 8§ 14 Abs. 3 TV-L

Die allgemeinen Entgelterhéhungen ab 1. November 2024 bzw. ab 1. Februar 2025
wirken sich auch auf die Héhe der personlichen Zulage bei voriibergehender Uber-
tragung einer héherwertigen Tatigkeit aus, da sich die Berechnungsgrundlage auf-

grund des erhohten Tabellenentgelts zur Ermittlung der jeweiligen Zulagenhdhe andert.

7. Garantiebetrage nach § 17 Abs. 4 Satz 2 TV-L
Die Garantiebetrage sind nicht dynamisch und werden deshalb nicht erhéht. Sie be-
tragen weiterhin 100 € bzw. 180 €.

8. Erschwerniszuschlage nach § 19 TV-L

Nach 8§ 19 Abs. 5 Satz 2 TV-L gelten die bisherigen tarifvertraglichen Regelungen tber
Erschwerniszuschlage bis zum Inkrafttreten eines entsprechenden neuen Tarifvertrages
fort. Zu den fortgeltenden tariflichen Regelungen gehort insbesondere der Tarifvertrag
Uber die Lohnzuschlage gemald § 29 MTL Il (TVZ zum MTL vom 9. Oktober 1963
[siehe auch Anlage 1 Teil B Nrn. 12 und 13 zum TVU-Lander]). Nach § 1 Abs. 2 dieses
Tarifvertrages erhéht sich die Bemessungsgrundlage, aus der sich die Lohnzuschlage
ableiten, mit jeder allgemeinen Entgeltanpassung. Sie betrug zuletzt 8,73 €. Die Bemes-
sungsgrundlage erhéht sich gemaf Satz 1 Buchst. a zu Ziffer 1. 4. der Tarifeinigung vom
9. Dezember 2023 ab 1. November 2024 um 4,76 % auf 9,15 € und ab 1. Februar 2025
um 5,5 % auf 9,65 €.
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Hieraus leiten sich folgende Lohnzuschlage ab:

Zuschlagsgruppe Betrag ab 01.11.2024 Betrag ab 01.02.2025
I G%) 0,46 € 048 €
i (6%) 0,55 € 058 €
(8 %) 073€ 077 €
V(10 %) 092€ 097 €
Vo (12 %) 110 € 116 €
VI (14 %) 1,28 € 135¢€
VIl (16 %) 146 € 154 €
VIl (20 %) 183€ 1,03 €
IX (25 %) 229€ 241€
X (31%) 284 € 299€

Die zum 1. Januar 2019 letztmalig angehobenen Taucherzuschlage (vgl. Nr. 9 des
Rundschreibens des SMF vom 30. April 2019, Az. 16-P 2100/45/31-2019/19461) sind
zum 1. November 2024 anzuheben, da die nach Satz 1 Buchst. a zu Ziffer I. 4. der
Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 vorgesehene Erhéhung um 4,76 % zur Uber-
schreitung der hierflir maf3geblichen Grenze von 12 % (Stand der letzten Erh6hung 2022:
8,3 %) um 1,06 Prozentpunkte fihrt. Die Taucherzuschlage werden somit um 12 %
erhdht und betragen folglich ab 1. November 2024:

Bei einer Tauchtiefe Betrag
bis zu5m 22,92 €
von Uber 5 bis 10 m 27,89 €
von Uber 10 bis 15 m 34,84 €
von Uber 15 bis 20 m 44,82 €
Uber 20 m je 5 m um 9,95 €
fur Arbeiten im Wasser im Taucheranzug | 5,29 €

9. Vollzugszulage nach § 19a TV-L

Die Vollzugszulage fir Beschéftigte in Justizvollzugseinrichtungen, in abgeschlossenen
Vorfuhrbereichen der Gerichte, in geschlossenen Abteilungen oder Stationen bei
Psychiatrischen Krankenh&dusern, die ausschlief3lich dem Vollzug von Mal3regeln der
Sicherung und Besserung dienen, oder in Abschiebungshaft- und Ausreisegewahr-

samseinrichtungen des Freistaates Sachsen ist in entsprechender Anwendung des § 51
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Séchsisches Besoldungsgesetz (SachsBesG) i. V. mit Anlage 7 zum S&chsBesG nicht
dynamisch und betrégt deshalb weiterhin in vergleichbaren Féllen des
- 8§51 Abs. 1 SachsBesG
- nach dem ersten Einsatzdienstjahr 75,00 Euro,
- nach dem zweiten Einsatzdienstjahr 150,00 Euro bzw.
- 8§51 Abs. 2 SachsBesG
- nach dem ersten Einsatzdienstjahr 82,67 Euro,
- nach dem zweiten Einsatzdienstjahr 165,34 Euro
(vgl. Ressortschreiben des SMF vom 29. April 2019, Az. 16-P 2152/61/1-2019/2462).

10. Bemessungsgrundlage fur die Entgeltfortzahlung nach 8 21 TV-L

Nach der Protokollerklarung Nr. 4 zu § 21 Satz 2 und 3 TV-L sind in den Féallen, in denen
nach einer allgemeinen Entgeltanpassung ein Entgeltfortzahlungstatbestand (z. B.
Urlaub, Krankheit) eintritt, die berlcksichtigungsfahigen Entgeltbestandteile, die vor der
Entgeltanpassung zustanden, um 90 % des Vomhundertsatzes fir die allgemeine Ent-
geltanpassung zu erhtéhen. Der Erhdhungssatz betragt mithin zum 1. November 2024
4,28 % und zum 1. Februar 2025 4,95 % (vgl. Satz 2 zu Ziffer |. 4. der Tarifeinigung vom
9. Dezember 2023).

11. Einsatzzuschlag fiir Arztinnen und Arzte nach § 3 Abs. 10i.d. F. des § 41 Nr. 2
und des 842 Nr. 2 TV-L

Der Einsatzzuschlag fir Arztinnen und Arzte erhéht sich in den Fallen des § 41 Nr. 2
TV-L ab 1. November 2024 um 3,67 % von 22,12 € auf 22,93 € und ab 1. Februar 2025
um 5,5 % von 22,93 € auf 24,19 €.
Der Einsatzzuschlag fir Arztinnen und Arzte erhoht sich in den Fallen des § 42 Nr. 2
TV-L ab 1. November 2024 um 3,87 % von 22,12 € auf 22,98 € und ab 1. Februar 2025
um 5,5 % von 22,98 € auf 24,24 €.

12. Zulagen fir Beschaftigte in der Pflege und in Gesundheitsberufen

12.1 Ausweitung der Universitatsklinik-Zulage auf Pflegekrafte im Maliregelvoll-
zug (8 61 Nrn. 1, 2 und 3 StGB) und im Justizvollzug

Die Zulage fur Pflegekrafte an Universitatskliniken (Vorbemerkung Nr. 8 zu Abschnitt 1
und Vorbemerkung Nr. 8 zu Abschnitt 2 des Teils IV der Entgeltordnung zum TV-L) wird
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ab 1. Januar 2024 auch an Pflegekrafte im MaRregelvollzug (8 61 Nrn. 1, 2 und 3 StGB)
und im Justizvollzug gezahlt (vgl. Ziffer Ill. 1. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).
Die Hohe der Zulage ist wie bisher in Abschnitt IV Nr. 8 der Anlage F zum TV-L aus-
gewiesen und betragt derzeit 143,92 €. Aufgrund Satz 1 Buchst. ¢ zu Ziffer |. 4. der
Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 erhoht sich die Zulage ab 1. November 2024 auf
150,77 € bzw. ab 1. Februar 2025 auf 159,06 € (siehe Anlagen 9a, 9b und 9c¢).

12.2 Zulage fur Beschaftigte in Gesundheitsberufen im MaRRregelvollzug (8 61 Nrn.
1, 2 und 3 StGB) und im Justizvollzug

Fir bestimmte Beschéftigte in Gesundheitsberufen, die im Malregelvollzug (8 61 Nrn.
1, 2 und 3 StGB) oder im Justizvollzug tatig sind, ist die sogenannte Gesundheitszulage
wie folgt vereinbart worden:
Beschaftigte, die nach Teil Il
- in Abschnitt 10 Unterabschnitte 5, 6, 8, 14 oder
- als medizinisch-technische Assistentinnen/Assistenten in Abschnitt 10 Unterab-
schnitt 10 oder
- als biologisch-technische Assistentinnen/Assistenten oder chemisch-technische
Assistentinnen/Assistenten in Abschnitt 22 Unterabschnitt 3
der Entgeltordnung eingruppiert sind, erhalten ab dem 1. Januar 2024 eine monatliche
Zulage und zwar in Hoéhe von 71,96 € (vgl. Ziffer lll. 2. der Tarifeinigung vom 9. Dezember
2023); die Zulage ist in Abschnitt Ilb. der Anlage F zum TV-L ausgewiesen. Nach Satz 1
Buchst. c zu Ziffer I. 4. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 erhdht sich die Zulage
ab 1. November 2024 auf 75,39 € bzw. ab 1. Februar 2025 auf 79,54 € (siehe Anlagen

9a, 9b und 9c).

13. Besitzstandszulagen fir frihere Vergutungsgruppenzulagen (8§ 9 TVU-Lander)
Soweit eine Vergitungsgruppenzulage aufgrund § 9 TVU-Lander als Besitzstandszulage
zusteht, wird der Betrag der Besitzstandszulage ab 1. November 2024 um 4,76 % und
ab 1. Februar 2025 um 5,5 % erhéht (vgl. Satz 1 Buchst. b zu Ziffer I. 4. der Tarifeinigung
vom 9. Dezember 2023).
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14. Kinderbezogene Entgeltbestandteile (§ 11 TVU-Lander)

Die Besitzstandszulage gemaR § 11 TVU-Lander erhoht sich ab 1. November 2024 um
4,76 % von 128,98 € auf 135,12 € und ab 1. Februar 2025 um 5,5 % von 135,12 € auf
142,55 € (vgl. Satz 1 Buchst. b zu Ziffer I. 4. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).
Sofern bisher auch Anspruch auf einen Kindererhéhungsbetrag bestand (Kinder-
erhdhungsbetrage wurden unter bestimmten Voraussetzungen an die bisherigen
Angestellten der Vergltungsgruppen X bis VIII sowie Kr. | und Kr. Il BAT/BAT-O und die
bisherigen Arbeiterinnen/Arbeiter der Lohngruppen 1 bis 4 MTArb/MTArb-O gezahlt),
wird zunachst der Kindererhéhungsbetrag der bisherigen Besitzstandszulage zugerech-
net und dann der Gesamtbetrag zum 1. November 2024 um 4,76 % und zum 1. Februar
2025 um 5,5 % erhoht. Die Einbeziehung auch des Kindererh6hungsbetrages in die

Dynamisierung ergibt sich aus § 11 Abs. 2 Satz 2 TVU-Lander.

15. Strukturausgleich (§ 12 TVU-Lander)

Die Betrage der Strukturausgleiche sind nicht dynamisch und verandern sich deshalb

weder am 1. November 2024 noch am 1. Februar 2025.

16. Entgeltgruppen 2 U, 13 U und 15 U (8§ 19 Abs. 1 bis 3 TVU-Lander)

Die Betrage der Entgeltgruppen 2 U, 13 U und 15 U werden ab 1. November 2024 bzw.
zum 1. Februar 2025 in gleicher Weise erhoht wie die Tabellenentgelte nach § 15 TV-L
(vgl. Ziffer 1. 1. Satz 1 der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).

Fir die Zeit ab 1. November 2024 gelten folgende Betrage (in €):
a) Entgeltgruppe 2 U

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

2.569,86 2.777,93 2.857,48 2.955,41 3.022,72 3.114,51

b) Entgeltgruppe 13 U
Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4a Stufe 4b Stufe 5 Stufe 6

4.708,07 4.948,54 5.367,63 5.793,59 6.446,27 6.633,67
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C) Entgeltgruppe 15 U
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5
6.322,63 6.995,90 7.634,88 8.053,95 8.157,04

Fir die Zeit ab 1. Februar 2025 gelten folgende Betrage (in €):

a) Entgeltgruppe 2 U

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

2.711,20 2.930,72 3.014,64 3.117,96 3.188,97 3.285,81
b) Entgeltgruppe 13 U

Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4a Stufe 4b Stufe 5 Stufe 6

4.967,01 5.220,71 5.662,85 6.112,24 6.800,81 6.998,52
c) Entgeltgruppe 15 U

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5

6.670,37 7.380,67 8.054,80 8.496,92 8.605,68
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17. Besitzstandszulage fur die frilhere Programmiererzulage (8§ 29f Abs. 2 TVU-
Lander)

Die Programmiererzulage, die Beschaftigten als Besitzstand tber den 31. Dezember
2020 hinaus gewahrt wird (§ 29f Abs. 2 TVU-Lander), ist nicht dynamisch. Sie betragt
weiterhin 23,01 €.

18. Angleichungszulage fur Lehrkré&fte (Anhang 1 zur Entgeltordnung Lehrkréafte)
Die monatliche Angleichungszulage von 105,00 € — allerdings hochstens der Betrag, der
bei entsprechender Anwendung des § 29a Abs. 3 Satz 2 und 3 TVU-Lander i. d. F. von

8 11 TV EntgO-L zustehen wirde — ist nicht dynamisch und verandert sich deshalb nicht.

19. Entgeltgruppenzulagen nach Teil Il der Entgeltordnung zum TV-L
Die Entgeltgruppenzulagen gemafR Teil Il der Entgeltordnung zum TV-L erhdhen
sich zum 1. November 2024 um 4,76 % und zum 1. Februar 2025 um 5,5 % (Satz 1

Seite 10 von 14



Freistaat

=== SACHSEN

STAATSMINISTERIUM
DER FINANZEN

Buchst. ¢ zu Ziffer I. 4. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023). Die ab diesen Zeit-

punkten geltenden Betrage ergeben sich aus den Anlagen 9b und 9c.

20. Funktionszulagen nach Teil Il Abschnitte 5 und 8 der Entgeltordnung zum
TV-L
Die Funktionszulagen fir

- Beschaftigte im Fernmeldebetriebsdienst gemaf Nr. 3 der Protokollerklarungen
zu Abschnitt 5 Unterabschnitt 2 und
- fir Fremdsprachenassistenten (Fremdsprachensekretéare) gemaf Nr. 1 der Vor-
bemerkungen zu Abschnitt 8 Unterabschnitt 3
des Teils Il der Entgeltordnung zum TV-L erhéhen sich zum 1. November 2024 um
4,76 % und zum 1. Februar 2025 um 5,5 % (Satz 1 Buchst. ¢ zu Ziffer I. 4. der Tarif-
einigung vom 9. Dezember 2023). Die ab diesen Zeitpunkten geltenden Betrage ergeben

sich aus den Anlagen 9b und 9c.

21. Techniker- und Meisterzulage sowie AufRendienstzulage in der Steuerver-
waltung nach Teil Il der Entgeltordnung zum TV-L

Die Technikerzulage nach den Vorbemerkungen zu Abschnitt 9 Unterabschnitt 1, Ab-
schnitt 19, Abschnitt 22 Unterabschnitt 1 und Abschnitt 23, die Meisterzulage nach den
Vorbemerkungen zu Abschnitt 3, Abschnitt 15 und Abschnitt 24 Unterabschnitte 2 und 3
sowie die AulRendienstzulage in der Steuerverwaltung nach der Vorbemerkung Nr. 2 zu
Abschnitt 21 des Teil Il der Entgeltordnung zum TV-L sind nicht dynamisch. Sie betragen
weiterhin 23,01 € bzw. 38,35 € (Techniker- und Meisterzulage) und 17,05 € bzw.

38,35 € (Aul3endienstzulage Steuerverwaltung).

22. Zulagen im Bereich Sozial- und Erziehungsdienst

22.1 Heimzulage nach Teil Il Abschnitt 20 der Entgeltordnung zum TV-L

Nach Satz 1 zu Ziffer Il. 2. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023 erhdhen sich die in

Abschnitt 20 des Teils Il der Entgeltordnung geregelten Betrdge der Heimzulage ab

1. Oktober 2024:

- in Unterabschnitt 1, Satz 1 Buchstabe a der Vorbemerkung Nr. 1, in Unterabschnitt
4, Absatz 1 Satz 1 Buchstabe a der Vorbemerkung und in Unterabschnitt 6, Satz 1
Buchstabe a der Vorbemerkung von derzeit 61,36 € auf 100 €,

Seite 11 von 14



Freistaat

== SACHSEN

STAATSMINISTERIUM
DER FINANZEN

- in Unterabschnitt 1, Satz 1 Buchstabe b der Vorbemerkung Nr. 1, in Unterabschnitt
4, Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b der Vorbemerkung und in Unterabschnitt 6, Satz 1
Buchstabe b der Vorbemerkung von derzeit 30,68 € auf 50 € sowie

- in Unterabschnitt 5, Satz 1 der Vorbemerkung von derzeit 40,90 € auf 65 €.

Im Rahmen der Redaktion wird ferner eine Uberarbeitung des Anwendungsbereichs der
Heimzulage gepruft. Dabei wird die Rechtsentwicklung im SGB IX und SGB VIl bertick-
sichtigt (vgl. Satze 1 bis 3 zu Ziffer Il. 2. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).

22.2 Zulage zur Praxisanleitung

Fur Beschéftigte im Bereich Sozial -und Erziehungsdienst wurde ferner vereinbart, eine
Regelung fur die sogenannte Praxisanleiterzulage nach Mafigabe der VKA-Regelung
zu prufen; diese Prifung erfolgt ebenfalls im Rahmen der Redaktion (vgl. Satz 4 zu
Ziffer Il. 2. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).

Sonstiges: im Ubrigen entfallen die bisher fuir bestimmte Beschaftigte im Sozial- und Er-
ziehungsdienst geltenden besonderen Stufenlaufzeiten (vgl. Buchst. a und b zu Ziffer II.
2. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).

23. Zulagen fur Pflegekrafte nach Teil IV der Entgeltordnung zum TV-L bzw. nach
8§43 Nr.8TV-L

Die Betrage der Zulagen fur Beschaftigte im Pflegedienst gemals:

- Nr. 11 der Vorbemerkungen zu Abschnitt 1

- Protokollerklarung Nr. 3 zu Abschnitt 1

- Nr. 9 der Vorbemerkungen zu Abschnitt 2

jeweils des Teils IV der Entgeltordnung zum TV-L erhéhen sich zum 1. November 2024
um 4,76 % und zum 1. Februar 2025 um 5,5 % (Satz 1 Buchst. ¢ zu Ziffer I. 4. der
Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023). Die ab diesen Zeitpunkten geltenden Betrage er-

geben sich aus den Anlagen 9b und 9c.

Die Zulage nach § 43 Nr. 8 TV-L ist nicht dynamisch und betragt weiterhin 45 € monatlich.
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24. Vorarbeiterzulage nach Teil Il der Entgeltordnung zum TV-L

Die Betrage der in Nr. 8 der Vorbemerkungen zu Teil Ill der Entgeltordnung zum TV-L
geregelten Vorarbeiterzulage sind in Abschnitt Il der Anlage F zum TV-L ausgewiesen.
Sie erh6hen sich zum 1. November 2024 um 4,76 % und zum 1. Februar 2025 um
5,5 % (Satz 1 Buchst. c zu Ziffer I. 4. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023). Die ab
diesen Zeitpunkten geltenden Betrdge ergeben sich aus den Anlagen 9b und 9c.

25. Aul3ertarifliche Polizeivollzugszulage, aul3ertarifliche Steuerfahndungszulage
und auBertarifliche Feuerwehrzulage

Die aul3ertarifliche Polizeivollzugszulage, die auRRertarifliche Steuerfahndungszulage und
die aulRertarifliche Feuerwehrzulage sind in entsprechender Anwendung der 8§ 49 und
50 Séachsisches Besoldungsgesetz (SachsBesG) i. V. mit Anlage 7 zum SachsBesG
nicht dynamisch; ihre Betrdge bleiben daher unveréndert und betragen weiterhin

- nach dem ersten Einsatzdienstjahr 75,00 € und
- nach dem zweiten Einsatzjahr 150,00 €
(vgl. auch Schreiben des SMF vom 29. April 2019, Az. 16-P 2152/61/1-2019/2462).

26. Auszubildende, dual Studierende sowie Praktikantinnen und Praktikanten

Die monatlichen Ausbildungsentgelte der Auszubildenden nach dem TVA-L BBIiG, dem
TVA-L Pflege, dem TVA-L Gesundheit, die monatlichen Ausbildungs- und Studien-
entgelte der dual Studierenden nach dem TVdS-L sowie die monatlichen Entgelte der
Praktikantinnen und Praktikanten nach dem TV Prakt-L werden ab 1. November 2024
um einen Festbetrag von 100 € und ab 1. Februar 2025 um einen Festbetrag von 50 €
erhoht (vgl. Buchst. a und b zu Ziffer I. 3. der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023).

Eine Ubersicht der ab 1. November 2024 bzw. ab 1. Februar 2025 geltenden Aus-
bildungs-, Studien- und Praktikantenentgelte ist als Anlage 10a und 10b beigeflgt.

27. Pauschalentgelte der Personenkraftwagenfahrer

Far Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer im Geltungsbereich des Pkw-Fahrer-TV-L ergeben
sich die ab 1. November 2024 bzw. ab 1. Februar 2025 mal3geblichen Pauschalentgelte
aus den Anlagen 11a und 11b.
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28. Grenzbetrage nach § 39 ATV

Die Grenzbetrage nach 8 39 Abs. 1 und 2 ATV leiten sich aus den Entgelttabellen des
TV6OD ab und &ndern sich demnach aufgrund der Tarifeinigung vom 9. Dezember 2023
nicht. Sie betragen im Jahr 2022 und 2023 bzw. ab dem Jahr 2024 daher einheitlich in

den Tarifgebieten Ost und West:

STAATSMINISTERIUM

DER FINANZEN

In den Fallen des

§ 39 Abs. 1 ATV

§ 39 Abs. 2 ATV

ab 2024

ab 1. April 2022 8.022,17 € 8.094,46 €
ab 1. Marz 2024 8.712,58 € 8.778,71 €
im Monat der Jahressonderzahlung 12.835,46 € 12.285,76 €
2022/2023

im Monat der Jahressonderzahlung 13.940,12 € 13.324,33 €

Es wird gebeten, dieses Rundschreiben den Ihnen nachgeordneten Behérden bekannt
zu geben. Das Rundschreiben steht in der ZIWD zur Verfigung unter: = Zentrale

Angelegenheiten > Personal - Bezige -> ,Tarifrecht fir den o&ffentlichen Dienst"

- ,Informationsportal Tarifrecht.

Sybille Gedenk-Fleger
Abteilungsleiterin

Anlagen: -23-

*

Dieses Schreiben wurde elektronisch gezeichnet und ist ohne Unterschrift giltig.

Seite 14 von 14

Freistaat

== SACHSEN



	‎C:\Users\schürerm\Desktop\Verteiler.pdf‎
	‎C:\Users\schürerm\Desktop\24-1926.pdf‎

